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Haar hing ihr zerzaust ins Gesicht.
Sie machte sich nicht die Mihe, es
zuruckzustreichen, sondern eilte
von Zimmer zu Zimmer, um
samtliche Fensterladen zu
schlielsen.

Als sie fertig war, war nicht nur
der Sturm nach drauflen verbannt,
sondern auch das letzte
Abendlicht. Sie nahm nur die
Konturen der Einrichtung war,
dunklen, gedrungenen Gestalten
gleich, unheimlich, aber nicht
bedrohlich. Sie stohnte, begann
verspatet zu zittern.

Ich hatte ihr nicht trauen
durfen, dachte sie. Ich hatte



wissen mussen, dass sie sich nicht
an ihr Versprechen halt. Gewiss
steckt sie dahinter. Sie hat
jemanden auf mich gehetzt.

Nun, hier war sie furs Erste
sicher. Das dachte sie jedenfalls
funf Atemzuge lang. Dann vernahm
sie ein Knarren. Es kam nicht vom
Dachstuhl, sondern von der
Treppe, wurde nicht vom
rohrenden Wind verursacht,
sondern von einem Gewicht, das
sich langsam verlagerte - dem
Gewicht von Schritten, die langsam
die Treppe herunterkamen.

Noch hielt sie ihm den Rucken
zugewandt, aber sie wusste: Wenn



sie sich jetzt umdrehte, wurde sie
ihn sehen, ihren Verfolger. Oder
nein: Er hatte sie ja gar nicht
verfolgt, er hatte einfach hier
gewartet.

Die unsichtbaren Augen, die sie
auf sich ruhen wahnte, hatten sie
nicht von den Buschen her
belauert, sondern vom Haus aus,
und das bedeutete, dass sie ihm
direkt in die Arme gelaufen war.

Sie sah sich nach einer Waffe um
und griff nach dem erstbesten
Gegenstand, der ihr in die Hande
kam, ohne recht zu wissen, was es
uberhaupt war. Beinahe entglitt er
ihren feuchten Handen, doch sie



umklammerte dieses Ding
energisch. Weil$ traten ihre
Fingerknochel hervor.

Jetzt war sie dafur gerustet, sich
umzudrehen. Doch als sie es tat,
erkannte sie, dass ihr diese Waffe
nichts nutzen wurde.

Sie blickte ihrem Morder direkt
ins Gesicht.
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Als sie in die kleine StralSe
Richtung Cottage abbog, bereute
Marie zum ersten Mal, dass sie so
ubersturzt nach Guernsey
aufgebrochen war. Die Stralie war
schmal und wurde an beiden Seiten
von riesigen Hecken begrenzt, die
samtliches Licht verschluckten.
Was sollte sie nur tun, wenn ihr ein
Fahrzeug entgegenkam?
Zuruckfahren war unmoglich: Die



	[Haupttitel]
	[Inhaltsübersicht]
	Motto
	Prolog
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10
	11
	12
	13
	14
	15
	16
	17
	18
	19
	20
	21
	22
	23
	24
	25
	26
	27
	28
	29
	30
	31
	Epilog
	Über Sophia Cronberg
	[Impressum]
	[www.fischerverlage.de]
	[LovelyBooks Stream]

